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Hintergründe



Hintergründe



Hintergründe



Hintergründe

• Perfuming: Used for perfume and aromatic raw materials.

• Fragrance: Imparting an odour or taste. Creating a 
perceivable pleasant smell and/or masking a bad smell.

https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/cosing/index.cfm?fuseaction=ref_data.functions



Hintergründe

https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/cosing/index.cfm?fuseaction=ref_data.functions

• Mehr als 4.000 Substanzen mit Parfüm/Duftfunktion 
(Glossar gesamt: ca. 30.000 Substanzen)



Hintergründe

• „Sammel-INCI“: PARFUM

• Artikel 19 , Nr. 1g VO (EG) 1223/2009

Die Riech- und Aromastoffe und ihre Ausgangsstoffe werden 
mit den Begriffen „Parfum“ oder „Aroma“ angegeben. Das 
Vorhandensein von Stoffen, die gemäß der Spalte „Sonstige“ in 
Anhang III aufgeführt werden müssen, ist außerdem in der Liste 
der Bestandteile zusätzlich zu den Begriffen Parfüm oder 
Aroma anzugeben.



Hintergründe
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Hintergründe

2012: Opinion SCCS/1459/11 > 334 Seiten

https://ec.europa.eu/health/scientific_committees/consumer_safety/docs/sccs_o_102.pdf



Hintergründe



Hintergründe

Fazit: Deklaration weiterer Duftstoffe für den Verbraucherschutz 
notwendig

Handelsname: Lyral



Hintergründe



Deklaration und Fristen

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32023R1545



Deklaration und Fristen

• Parfüminhaltsstoffe

Deklarationspflicht 10 / 100 ppm

Höchstmengenbeschränkung

Verbot

Weitere Stoffe

• Anhänge II und III der VO (EG) 1223/2009

• Keine Unterscheidung zwischen Naturkosmetik und anderen 
Produkten



Deklaration und Fristen

Verbot 

• Hydroxyisohexyl-3-Cyclohexene Carboxaldehyde (HICC, Lyral),  
Nr. 1380

• Atranol, Nr. 1381

• Chloratranol, Nr. 1382

• Butylphenyl Methylproprional (Lilial), Nr. 1666



Deklaration und Fristen

Weitere Stoffe (Beispiel)

• Bourgeonal, Nr. 155 Anhang III, max. 0,6%

• Riecht nach ?



VO (EU) 2023/1545 

• Erweiterung der Deklarationspflicht um weitere Substanzen und 
Stoffgemische (56 Duftstoffallergene)

• Aufnahme in Anhang III der VO (EG) 1223/2009

• Deklarationsgrenzen wie bisher bei 10 bzw. 100 mg/kg

• Vereinzelt auch höchstmengenreguliert

• Inkraftreten: 16. August 2023



• Prehaptene und Prohaptene (Vorstufen) sollen ebenfalls 
Duftstoffen gleichgestellt werden

• Teilweise Aktualisierung bestehender Einträge

> weitere Isomere: Citral / Geranial / Neral

> weitere CAS-Nummern ergänzt

VO (EU) 2023/1545 



VO (EU) 2023/1545 

• Unmittelbar gültig in der EU (+EWR)

• Auch unmittelbar in der Schweiz gültig 

>dynamischer Verweis aus der KVO auf die EU-Stoffanhänge 

• Hinweis: Regulierung greift auch für WPR-Produkte



• Für alle Neuprodukte: 3 Jahre (31. Juli 2026)

• Für alle Produkte im Markt: 5 Jahre (31. Juli 2028)

VO (EU) 2023/1545 - Fristen  



Einzelsubstanzen 



=Majantol

Einzelsubstanzen 



Einzelsubstanzen 

Alpha-Isomer
Beta-Isomer
Gamma-Isomer



Einzelsubstanzen 

„Sammel-INCI“ 
Rose Ketones



Substanzgemische



VO (EU) 2023/1545 

• 56 neue Einträge in Anhang III

> davon 27 Extrakte bzw. Gemische

> übrigen Einträge Einzelsubstanzen bzw. Substanzen mit   
mehreren Isomeren 

> Aktualisierung einzelner Einträge



• WICHTIG: 
Eine digitale Kennzeichnung (ähnlich WPR) ist aktuell
NICHT vorgesehen

• Möglicherweise in Zuge Revision EU Kosmetikregulierung 

2027/2028 ?

VO (EU) 2023/1545 



VO (EU) 2023/1545 - Corrigendum

https://eur-lex.europa.eu/eli/reg/2023/1545/corrigendum/2025-11-07/oj

> sprachliche Korrekturen

> einzelne Ergänzungen von Naturextrakten



Cosmetics Europe 

https://cosmeticseurope.eu



Cosmetics Europe 



Cosmetics Europe 



Cosmetics Europe 



Cosmetics Europe 
+ Meßunsicherheit



Cosmetics Europe 



Regulierung International

Übernahme der EU-Regulierungen inkl. Zeitfristen



Regulierung International

Übernahme der EU-Regulierungen

> zeitlich andere / spätere Umsetzung



Regulierung International

Teilweise Übernahme der EU-Regulierungen

>24 Allergene / erweiterte Liste akzeptiert



BEISPIELE

Beispiel 1 (leave-on)

Befund (mg/kg)Analyt
< 5Geraniol
8Eugenol

25Citronellol
10Linalool



BEISPIELE

Beispiel 2 (rinse-off)

Befund (mg/kg)Analyt
50Alpha-Terpineol
65Beta-Terpineol

250Citronellol
20Linalool



BEISPIELE

Beispiel 3 (rinse-off)

Befund (mg/kg)Analyt
<5Alpha-Damascone
50Rose ketone 4
55Delta-Damascone

1500Linalool



BEISPIELE

Beispiel 4 (leave-on)

Befund (mg/kg)Analyt
500Citrus Aurantium Dulcis

Flower Oil
15Linalool
<5Citronellol
<5Benzyl Alcohol



Analytik 



Analytik 

1x GC-MS
(single Quad)

1x GC-FID
Gehalts-
bestimmung

Unpolare GC-
Säule

3x GC-MS/MS
(triple Quad)

„gemischte 
Säule“

Polare GC-Säule



Analytik - Techniken

• Komplexe Matrices, großes Wirkstoffspektrum und stark 
variierende Analytkonzentrationen

• Kombination verschiedener Techniken notwendig
GC-MS / GC-MSMS – BG bis 1 mg/kg
GC-FID – höhere Konzentrationsbereiche 



Analytik - Techniken

• Verhältnismäßig hoher Arbeitsaufwand 

bei ca. 20% der Proben: mehr als eine Messung

bei ca. 5-10% der Proben: mehr als fünf Messungen
(unt. Verdünnungen, unt. Systeme)



• Für die meisten Kosmetika wird eine Flüssig/Flüssig 
Extraktion durchgeführt
d.h. die Probe wird in Wasser aufgenommen und 
anschließend mit einem organischen Lösungsmittel 
extrahiert 

• Hochkonzentrierte Parfumöle können mitunter 
direkt mit einem Lösungsmittel verdünnt und 
analysiert werden

Analytik - Probenvorbereitung



Analytik - GC-FID
Rohstoff mit hohen Gehalten
>keine Quantifzierung möglich

Verdünnung 1:5.000

Achtung: bei hohen Verdünnngen
multipliziert sich die MU 

Lösung: GC-FID, ohne Verdünnung,
genaue Quantifzierung möglich



Analytik - GC-FID 

Bei Proben 
komplexer 
Zusammen-
setzung 
kommt der 
FID schnell an 
seine 
Grenzen.



Analytik - GC-MS

+ Störende Matrix kann „ausgeblendet“ werden
+ Dank spezifischer Massenspektren, ähnlich eines 

Fingerabdrucks, können Analyten leichter identifiziert werden 
im Vgl. zu klassischen Detektoren 

+ Verwendung von isotopen Standards möglich

- Matrixeffekte können genaue Quantifizierung erschweren 
- teure Anschaffungs- und Betriebskosten



Analytik - Trends

„TOP 20“

„neu“

+ Relevanz
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Analytik - Trends

am unteren 
Ende...



Analytik - Trends

Matrices

„Leichte“ Matrices„Schwierige“ Matrices
Cremes, LotionenÖle (Parfüm-/ätherische)
Seifen, DuschgeleSchwer lösliche Rohstoffe 

(z.B. Fette, Wachse)
Pflanzenteile (z.B. getrocknete 
Blüten)

Parfüms, Deodorants

Ethanolische ExtrakteEyeliner
Öle allgemein (Haaröl, 
Körperöl)



Analytik - eine Herausforderung

• Hohe Anzahl unterschiedlicher Matrices 
Validierung für jede Matrix unmöglich

• Multimethode – viele Wirkstoffe mit unterschiedlichen 
chemischen und physikalischen Eigenschaften erfordern 
analytische-Kompromisse

• Analytik der Naturextrakte aktuell nicht möglich



Tipps aus der Praxis

Analytik
Welche Substanzen sind analysierbar ? 

Daten
Woher bekomme ich die notwendigen Informationen ? 

Handel/Vertrieb
Umsetzung und Anforderungen ? 



Tipps aus der Praxis

Daten
Woher bekomme ich die notwendigen Informationen ? 

• Belastbare Daten des Parfüm-/Rohstoffherstellers einfordern
• Erhalte ich auch die Daten als kleine Firma/KMU ?
• Kosten ?
• Zeitschiene beachten !



Tipps aus der Praxis

Handel/Vertrieb
Umsetzung und Anforderungen ? 

• Aufnahme in Handelsvereinbarungen
• Blacklists beachten
• Deklarationsvorgaben beachten (Platz)



Tipps aus der Praxis

Analytik
Welche Substanzen sind analysierbar ? 

• Aktuelles Spektrum an „analysierbaren“ Monosubstanzen ca. 70 
Substanzen

• Einzelne Komponten/chirale Verbindungen nur mit sehr hohem 
Aufwand (wenn überhaupt) analysierbar

• Natürliche Extrakte mit gängigen Analysenmethoden nicht 
abbildbar > Leitsubstanz/natürliche Schwankungen/Aufwand…

• Notwendige Bestimmungsgrenzen beachten, z.B. Methyleugenol



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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